
92-1-

Amtsblatt zur «aibacher Zcituna Nr.3ft.
Montag den 8. Februar 1875.

Aushilfsbeamten-Stellc.
B n dem t. t. Bezirksgerichte Adelsberg kommt

bie Stelle eims Auöhilfslieamten mit einem Tag-
gclde von 1 fl. ij. W. zu befrtzen.

Bewerber wollen sich unter Nachweifung der
bisherigen Verwendung Hieher verwenden.

Eolche Bnuerber, welche außer der deutschen
auch noch der slovenischrn Sprache in Wort und
Schuft mächtig sind, erhalten den Borzug.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am 5. Fe-
bruar 1875.

(432—1) Nr. 1725.

Kundmachung.
Vei dem Magistrate Laibach kommt für das

""hr 1875 die vom verstorbenen k. k. Oberst«
lle>!te„ant Josef Sühnl errichtete MilitärWaisen-

stiflunq mit 37 ft. 80 kr. zur Berlcihung. Auf
diese Stiftung hat ein von einem Mil i tär ab-
stammendes, armes Kind, es mag chcllch oder!
unehelich sein, Anspruch Bewerber um diese
Stiftung haben ihre gehörig instruierten Gesuche bis

Hnde F e b r u a r 1 8 7 5
bei diesem Magistrate zu überreichen.

Stadtmaqlstrat Laibach, am 3. Februar 1875.
(3i10 —2) ^ r , 1 8 1 ^ .

Kundmachung.
Ueber die Lieferung der für das neue acht-

klassige städtische Nollsschulgcbaude in der Kra-
kauer Borstadt nothwendigen Einrichlungtzstückc ur.d
über die Herstellung der Makrei sämmtlicher Lo-
calitä'ten wird vom Stadtmagistrale die Abmin-
derungs Licitationsvcrhandlung auf Grundlage der
darüber aufgestellten Kostenberechnung

am 15 . F e b r u a r 1 8 7 5 , !
um 10 Uhr vormittags, lm Locale des städtischen!
Bauamteö im Maglstralsgebäude abgehalten werden. ^

Die Licferungsbedingnisse, Kostenberechnungen
und Pläne liegen zu jedermanns Einsicht im Stadt-
bauamte auf.

Die Hintangabe dieser Lieferungen wird in
nachstehenden Gruppen erfolgen, und zwar:

I . Gruppe: Lieferung sämmtlicher
Schulbänke für 8 Schulzimmer 2560 st. — kr.

I I . Gruppe: Lieferung der übrigen
Einrichtungsstücke für die Schul-
zimmer 782 » 40 ,

III. Gruppe: Lieferung der Einrich-
tungsstücke für die übrigen Lo»
calitäten des Echulhauses . . 819 „ — „

IV. Gruppe: Lieferung der Malerei
sämmtlicher Localitäten . . 602 „ — „

Summa . 4763 ft. 40 kr.
Schriftliche Offerte mit dem 10perz. Badium

versehen, werden bis inclusive 14. Februar 1875
mittags entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach, am 1. Febr. 1875

A n z e i g e b l a t t .
(3e8—l) Nl. 540.

Executive Fahrnisse'
Versteigerung.

. Vom k. k. Landesgcrichte Laibach
^ betannt gemacht: «

^s j ^ dle executive Fcilbietung
" dein Jakob BreSca gehörigen Fahr-

!">lk, neuilich: einer goldenen Uhr
^" ^chä^uugöwcrlhe von li0 ft.;
^ " u gl)ldellen Kctte mit Medaillon
^ <i" f l . ; eines Medallions von
pendeln Pcr 1 st. und emcs Achat-
' ^ ^ s per 50 kr. bewilliget und fer
"rn Vornahme auf den

15. F e b r u a r und
. 1. M ä r z 1 « 7 5 ,
Ikbesmal vormltlags 9 Uhr, in der
^nUötanzlel des t. k. Notars, Herrn

r. Vubllich m Lardach, Statt Hs.»
' 1 8 4 , unl dem Beljaye aua/ordnet

^vldeu, d̂ ß dle ̂ erlaulsob^cle on
' " zwelten Teruune auch unter dem
Hahun<jöwnlhe wcrden hiulangege-

. ^albaa,, am 26. Jänner 1875.

steuerliche Tagsatzung.
wird »" ' '̂ '̂ ^ ' - ' ' ' " » - - " ^ " .^ot ,^
l><a» "^"el„ach,, i>ali »u orl ^)f cul o»lS
V t , ^ ^ " " «a.c.l<l,^ Nil«».«, du,a

2 ' «l^.e.d< v°m l?. ̂ an er 1tt?4
^ ' ^ . uus dlu, 14. April l«?4 un^e.

^ ' " U.b. .Nr.^ä^^. /o. l^ f ! .

do,m!.. ^ ^ ' s'broar 1K75,

^ i > . . ^ ^ 7 ^ " ^ «b.lebtr«,. °m

Mcutive Feilbietuna.
N'l w.ib hxm.l ^ l l l xn , ljtu.aa^l:
<t« j«. Udn U.suchm dl« ̂ j H . t l .

n »Lh^.i Nr. 40 weg"' aus d,m uV
" " t oom ^.D<z«u.bel iv?1,Z.6??4

sch'lldigen 76 ft. 0. W. o. «. o. in dle efec.
Bersttigclung der drm letztern gehörigen, im
Oliuidtillche des Gulcs Thurnau 3ub
Rclf . 'Nl . 17, loi. 125 lm qer,chtl,ch er«
hobcncn Schätzwerte von 320 si. gewil»
ligt und zur Vornahme derselben dle Fell-
bictllNgs'Tagsahun^ aus den

10. F e b r u a r ,
auf den

10. M ä r z
!und auf den
! 10. « p l i l l 8 7 5 .
jedesmal vormitlüg« um '̂  Uhr, in der

^llichlslalizle» mil dem Alihan^c blslimn't
wordtn, daß die st!lz»o>elel,de Nealilül nur
be» der lctzlen Feilbillung a»ich unter dcm
Lchützwcrche an den Me>ftbl<lent>en hinlan»
^llledll! lvcrde.

Da« Schähutisteprotololl, der Grund»
buchSifliaci »u>d die Vicllliliousbedliiglllsjl
lülmell de< dilfem Oerichte«» oen ^ewülui»
nchen Ämtssllindcn eli^csrhcn weiden,

K. l. <vezl'l«^e>icht Tj^erliembl, am
^ Sril'N'l'es lx74,

tillcaffumicrullss ljcc.
FcildiclUllg.

Von dem l. l. Orzirleulrichle Nippach
wild h'llml «'llanlil l̂Mcich« :

O»z iei ii'^ll das »lijucdt" des Johann
^>i n, als C ss>ol>ül dl» M ch^ll und
Maria ^t !b « vo» Rc f l,ve g '<tt. 25) ße>
^en M chael Pelri i von Doltlije ')ii- 7
>n die R<ass,!M!llun^ dc> eflcollvcn öfflnl»
llchcn <.<l»ilrl̂ e>un^ del den» l Ylelt» ^/l.ü
l»U»n, »m O'lmftt'uchi lom l i l . , PAF 2«><»
uä Hciljchujl W pp ch uno »ll H> p j»2jZ
l 3 l u»d 14l voilolillnell^cl! Nealila» >u>
^lüch l ch l hovlncn SchahunuSwrrlh: vvl>
l<544 f l . 70 l«. 0. Kj. ^lwilllgl und zu,
<jlill,ayu>e oelf.lvc», d«e Fr«lo«llu«g«'Tag«
lutzul^ auf t»ll,

2 7. F e b r u a r ,
auf den

3 1 . M ü r z
und aus den ,

30. N p r i l 1 8 7 5 .
jedesmal vornnll^gs von 9 bis 12 M r ,
nut o<m lllüh^n^ bcsllmml niolben, dap
ble fellzubiellnde Nealilal nur bei t»»>
llylen ^ri lbil l l ln^ auch »mler dem Scliü
hun^»lli«lll>< an den Mclsloielenden yllü»
unge^tven nnrbe.

Das Lchähunftspsolololl. drr Grund
buche»fllall u„o d<e V>c lallol,«b.d'Ngn>ssl
l0ul,ln vti dnstm Hlllchle n» den gl«
wohnlichen Vm>eslunc»ln lm^cslher»werden.

K. t. ^e^,ll«gllicht W'pp.ch, o»
Ib . Iüun l l 187S.

(330—2) Nr. 303.

Zweite exec. Feilbictung.
Hm ülihallgt zum dlcegtlichElchen

Edictc vom 19. Olloblr 1874, H. 18585.
wlro hllMll l.cla»nl gc^lder»:

lie werde, da zu der llstcn auf den
13. Iauncr 1875 ai>geo>d̂ c>en l^cutiver»
^cllbie'ung dcr dcr Mariumia Saoifcheli.
o.,el.elichle Vlimpr^chs, ols iölbm nach
^ula« Schp.lj. «chosen Realllül Rc l '
'^il. 353. <i,l!l,-Ns. 1 l »ä iilelngupf leli,
it^uiluillgrr eizchllnen lN, zu dec zwlllc»!
aus dcn

13. F e b r u a r 1 8 7 5

augeordneten Feilvielung ob'ger Realilül
Mil dim f 'ül l l l l ! Anhange gelchr>ltcn.

K. l. <>atl.dele«. ^e^r legt l cht L î»
back. am ls». ,<ü n r̂ 1875

(3^3—1) .>il. V 3 ^ .

Ezccutive
Ncalitatcllvclstcigcrung.

Aom l. l. slüol..de«eg Oc^ilesttl'chl.
Rudllf wl>,h wiro vela^ nl gem^chl:

l is fel ubcr Uojuchln o,s ^os.j
^ul« i , Bvrmul'd dê  n iudej . I^rslc'fche,!
it Nl t l , dle efeculioe Helltmlulig ter oeu,
Johann Mül»ei von Wmartter qeh0r'gen,
ttexchllich ulif 920 ft ucjchühie,, N " l ' ü '
«ul) ^>lundbuch lui. 77, V t ' q . ^ r . 279.
^ttO. 2^2. 283 »tl <ö>lu dl»um dcr C^n-
Mlüda Nut,l»llenie<lh peto. 200 st. »amml
Alchlwy vlwlt l l^l l u»>o hlczu d:el Ic i l l l ! . .
l"l>8s«Tu^,..tzul,^en, ul.d zwar d»e elfte
auf dcu

2 6. F e b r u a r ,

oie zweite auf e>en
2 1 . M ü r z

die dritte auf den
30. A p r l l 1 8 7 5 ,

jedesmal oormillaßs von 9 bls 12 Uhl,
!« der Ämlelanzlel m»l dem Anhange an»
^eoron'l wor e», daß d«e Pj^ublealllal
vll t>er erflen uno zwcll»n ^llloulunu.
nur um oder über dem Echützunyewelld,
oe» dcr b.lll.n ober uuch Ul,lel dlmj»,lvel'
hllltai'glgelen wc,den wird.

«l)»t V>c,lallonevrd>n^llllje, wornach ins«
lejonberl jeder ^lcilanl vor utlnachlrm Üi>.
ole em 10pe,z. Badmm zu h^uden de>

/,c>ll>lll,l,scou>m<fi>on zu erlegen yc»t. jo^
>ult l>us Schahm»usplol»loll ul>d del Olund'
ua«srfllacl lonntn «u del t>»e»«erllvlllchco

XcglUlalur rin^e^hen wtrdcn.
l l . l. stad'..dell«. Glzxls^tllcht Ru-

oalfewcrlh u» ii. ^ovlmvrl 1874.

(283—3) Nr. 2 « .

Zwcitc efec. Fcilbietung.
Bom l. l. Bezillegerichie stcistliz »ird

im Nachhange zu dem Edicte vom 30i1en
Leplemder 1874, Z 9312, in der itfe«
culionefoche des Iof l f M-z^ur von Nozzo,
»Uez'll Pma.ucn>t, gegen Balenlm Frank
oon Tjchilje Nr. 2^i, pow. 4 ft. c.«. e.
t'clannl gemacht, dl.ß zur rillen Realjeil»
bleluliftslalifahung am 12. Iünner 1875
lein Kaufillfli^er erschienen isl. nilshalb a»

12. F e b r u a r 1 8 7 5
^ur zweiten Tagfahung geschritten »er-
den wlld.

K l . Vtziilsgericht Feistriz, am 12ten
Iitnner 1875.

(^32—2) N ' 1286.

Zweite ezec. Feilbictung.
Dun l l . ll^ol.'d l g. Vez ll«,e,lchte

^aibl.ch wird 'm <nt»anste zum dles^eriebt»
l'chen «/dl.le vom 4. Dezmber 1874,
H. 1>472, h emlt delannl hsgel'cn:

lie» we de, da zu der eisttn auf den
20. Manlier 1d75 ungeoid rlcn lfc>:t>oen
<eilblll ng d r d m Andlia« Z luv e oon

<i>or>ljch>za st«hü'i^en, ,m Grundduche
öoneug <t>t,l. Nr 528 voilommei den
Rcal lat In» K^ufius'iger eifchienen »st,
zur zweilen auf deil

2 0. F e b r u a r 1 8 75
angeoldliltln Realft'ltiie'ung mit de«
fluhelen ^ nhai'ge gfchiiilen.

<t. l. liäol..l>ll>!. itte^'tlegericht sal-
l'l'ch am V! ^<jn.',s ,^75

(19l—2) Sii. 4465.

RcaffnmicnlNss cxcc. .
Fcilbietung.

Von bim t. l. Dezlllv^.lichte Groß«
laschiz wild hlcmll belannl «enacht:

Es sei l»t,sl da» «nsuchen des ilnlon
Derul tz von K 'Mpole aegcn Johann ^loval
oon Pod^ora c. 8. e. t>« fecutloe off niliche
^cislligciunu der tnm l<h'ern «'hör>«en,
,m Oiunt't'uchs »6 iAl'ltl sllc» »ubNclf..
I und 2 «m uellch>l,ch erhobenen SHü»
yun^werlve von l 2^0 ft. im Neassumll-
»un^eweae aus den

6. i ! ) lürz,
auf den

10. N p r i l
und auf ben

15. M a l 1 8 7 b ,
jcdtemal ooim.llag« um 9 Uhr, im hie»
fi^cn «mlelc'cale mit dem vorigen «n-
lillnge vl'slimml wurden.

K t. Blzirlsgtticht Vrchlaschlz, UN
16. »uguft 1874.
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s Agenten. \
\ Fin altervs, best ivnnmmiertes Prager 4
r B«akhaua sucht zum Verkauf von I. o -> e u j
J tiudS t*n t *|) a |> i e re u tri'ttt'ii Rnt̂ nnliz îilMiî  F
t i(i<h»nfe Agenten für alle bedeutender*'!) Orte f
r II>T üHterr.-un^r. Vonarchie Kie bedui^im-V
1 ur<*n find R«*hr günstig. Offerte mil A'^KIM I
fc von Rf'erenifii und der gegenwärtigen ä
r B-^i-fiaOntuig vihiTnirnml unter Clnfliv.^
1 . .Agent" dit> Ailini«u»tr;<tion dos . ,T«»lr - C
i t r u l " , Pran, lireniitegame 4t>. (413) 2-1 f

ßiuhArkitcn
file tat nrnen €<fntlfHtu4t>aii in €dfl«r näcbft
feet 6ilbb On xotxttn Die (3*s») 3 - 3

Tischler- und
Schlosser - Arbeiten
int Cffertipfqe ü'-erhfffn. *Die Jpmen Unter-
nehmet m> Ürn ibre Cfffrte bi-J t v gpebniai I. $
beim q.fetteten gemeinte «tne übareidjen.

©cmeinbc*9ftnt Sogor.
A. Dornig,

©fmetntecorfiftet.

Dio jrössto (2.')0ö) 10t—30

Eismotol-Falril
von Reichard & Co ^ p. in Wien, III, Marxer-1
gaste l7, empfiehlt eich hiermit. Preis-1

Itarife illustriert j: rot Is und franco. I

Eine Theaterloge
für fämnitficfye tjeuer rod) ftatfftnbenbe
beutfdie urtb jlottnifcfye $3oiftctiung<n
toiib billig fibei lassen. (4U6; 3—2

Cčin übet f pie (tc$

ist ju üerToufen. Sluefunft qibt ba9 An-
n on reu h u m t u (Jviujttn^of 20G;.

Ta« (tfmltcf) cinqcrtf̂ tftc Schnitt:
HHirrnflCltJÖlbf au iyr(5cff ber $raö«qfi*
örücfc s)ir. Lob ist ootu 1. Ü)2ai ab ju Der*
mieten.

ßbenfo stnb auf ber ©illtt Wf lD^
Ä T . 15 $rat>eqft)öorftabt, n,vod 3 ' I | l l l u ' v -
ourt) Drei 3 " n n u ' r m i t ^par!)crbfüdie,
Speise, ÄcUcr uuö ^o^ttoe föv (ViOtqi
ju Dctflcbcn.

100 «Brntnrr flrn
finb iwflcn Socalrfiumung mit 1 fl. 20 fr.
fofllcidj îi D:rfaiifen. (•*•**») 2 — 1

©ine 3Mn^^(.^crfabrtf bit-
tet um Offerte t>on

Holzdraht
unter B. C an tie S^cbitton
Hefer 3 ^ t u n ^ - (S97> 3 - 2

Kcucrli^e lagfafeung.
t>oui t. (. «n^u^uc '<ti> Auiebtrfl

tDirb fünbaetnaebt, bog in btr <5ftniJton<>.
fa<te b'T f. ( »tirotup ocu alur V ibed)
itfp b i bcljfn CtMierätor* unh (^r'tnr.
enrliftllnflefo^^fe Qe ?n ^oljonn (5nc«f
eon »l^lrn^aD *ui Cornalj n< ber IPH
b>m ^.f*t<be oom 14. OS'ner 1Q74,
3 426. uuf brn 22. 8»a« 18*4 onfle«
cr^riii ^eiTif.n.n und foijin fiftiertrnbHi.
ten fjrecuiiDcn ftetlbietuna ber betn (5rr.
euten getiArioen ftenliiät Utb -Sir. 6 ad
Waun d) peto. 311 fl. 45 fr. c. 8. C. bie
neuciltttc IdvfofcuMfl auf oen

17. Wl&t\ 1 8 7 5 ,
tcrtniifaa* um 10 Ut}', tjurweri($t« an«
|eo bnet Do*bcn ist.

fi (. )6t)ttf«>qrti4t «bedberg, am
25. T^jrmtxr 1874.

Aushilssl'ramlrn-Klllnktn-Unlelstützungsliemns
>^»^> -»«»<«'«„«,,„ mit 1'ocl lll»sseff»nssen i«t, ?o vur6e 2ur Ne8ureunz ä«r llagnoßenckkfto

l)rl,vl80si8ck be^eM. (4<>7) 3—^
l)ie p t Ilerl-en Vereinemit^iie^ps Aer6<»n <ll>mn»<:k «>-8ucdt, idr« monlltlicbell Liu>

zHdluuzeu von u«m »u uur «m l ierru V^en^el I'urll »d«uk<idreu.

llio Direction.

Wichtig für Hausfrauen!
Grosser reeller

Ausverkauf!
Für das mir geschenkte Zutrauen bei meinem, hier letzt abgehaltenen Ausverkaufe

einem hochgeehrten t\ T. l'ublicum vielmals dankend, erlaube ich mir die ergebenste Au-
zeige zu machen, dasa ich *uf hiesigem Platze abermals einen reellen Ausveikauf am
llnuptplatz im Malli'schen llau.se, Eck. dor llradeczkybrslcke cur sehr kurze Zeit
abhalten werde. Gleichzeitig will ich auf meinen staunend billig unübertroffenen Preift-
couraut aufmerksam machen und empfehle mich Ihrem Wohlwollen.

HochachtuagsvoU xeichneod

Philipp Grünspan.

Freis-Courant.
Percalin, Cosmaneser, Oxforder,Nennkirchner, (Jcbleichte und ungebleichte Handtücher von

alle echttaruig, vou 20 kr., 24 kr. bis 2? kr. 18 bis 28 kr.
die Elle I Englischen Shirting und Chiffon fur Wasche

Schafwollkleiderstoffe in allen Farben und von 20 bis 30 kr.
Schattierungen von 22 kr. bis -:7 kr. Madapolaue-Rieseuleinwand von 15 kr. bi«

Die allernenestea schottischen Muster und i 2:> kr.
Plaidstofe voo 2:J bis 8» kr. 1 Dutzend Damast-Serviettea von 3 fl. 75 kr.

Lüster in allen Farben, hauptsächlich schwarz bis b fl 50 kr.
von 2S bis 40 kr. die fernsten. •/« und 10/« Damast - Tischtücher von 1 fl.

Damentucb und Kleiderdaaell von l fl. bis 5<» kr. bis 'l ti. 60 kr.
1 fl. 3>) die Elle. Kaffeetüeher vou 75 kr. angefangen bis 1 fl.

1 Stück 30dlige Garnleinwand, rein Leinen 50 kr. das Stück.
zu 6 fl. fto kr. Seidenecharpes und Lavaliers mit Seidenfran-

1 Stack MOellij?« Flachsleinwand für Küchen- seu vou 27 kr. bis 40 kr.
tücher zu •> tl. 25 kr. Seidenbänder in allen Farben sehr breit von

I Stück 3HelligK Ruin burger Creas - Leinen, 27 kr. bis 3> kr.
für H Leintucher zu 9 fl. 50 kr. Abgesteppte Decken und schwere Sieben-

l Stück 3(Jellige schwere Stuhl-Crea?, 4/4 breit bürger Kotzen von si fl. bis K fl 50 kr.
TM 10 ti. 50 kr. Salon-Teppiche »>/4und >«4 in Tapisserie nnd

Eine 54«llige Humbarger Webe Ton 28 fl Velour von 15 bm 22 ü.
bis 31 ü. die feinste. Bett« orleger, echte Holländer von 1 fl. .00 kr.

»4 und »/« Bettücherlt inen von 58 kr. bis bis 4 fl. 50 kr.
8 kr. die Elle. Laufteppiche in allen Breiten von 27 kr. bis

l Dntzend Leineu-Sacktüclier »on 1 fl. an- 45 kr.
gelangen (*is 4 fl. Grosse Parthie Brünner Schafwollwaren, T'4

Färbige Taschen- uud Kopftücher von 15 kr. breit auf Herrcnan/üge von 3 fl. his 4 fl.
bis 25 kr. die Elle, uud andere hundertc Artikei zu

Damast- uud Atlas-Gradl von 25 kr. bis staunend billigen Preisen bei meinem Aus-
2ö kr. die 8ch»«rsteo. v«i kaute am

Ilaoptplatz im Malli'schcn Hause, Eck der Hradeczkybrücko
bei

Philipp Grünspan.
Auftrage ans der Provinz mittelst Kachnahme prompt nnd reell, Muater auf Verlangen,

Wiederverkäufer erhalten 3% Kasse-Scouto. (417;

Für nur 95 kr. ö. 11.
bekomnit man eine gauze Ti>chg*iiiitiir ans echtem iJnUuuia-Si'hcr, bestehend aus
1 echten Britain la-SuppeulötfVI, 1 Kiö»el' fif-l, 1 Sp»i* mchBt-r, I >S|>«'it««Mhel. Bri-
tauuia-bilber ist dtis eiu^ige Metall, welche» immer weiss wie S Iber bleibt Garantiert.

Für nur ? II. 5O kr.
Man höre, sehe und staune 1

Eine fcbt englische lMtanina-AlpaccaBillier-Tischgarnitur, die man in mancher
Haushaltung an Stelle der gesundheiitochadlichen I'ttcktongloffel bet/.en könnt«,
hchlebi nd aus folgenden 5> wnklich praktischen, uiivtr*ütliaieu Stücken Bri-
Uuuia-Alpacca ist da» ein/ige Metall, daa immer weiss wie Silber bleibt. Die Gar-
nitur besieht aua folgendem: (310) ii—2

( 12 Stück schweren Essk f̂feln,
12 Stück schweteu Kaffeelöffeln,

_ . ,, 12 Stück Tibchgabelu, . . . . .
Dies alles i • stuck T̂ chn.̂ em, Dies alles

1 Stück M kljflcböpier, schwer,
nur / 1 Stuck buppenschopter, schwer, t nur

1 echten Cüiüasiiber-Zuckerstreuer, .
7 fl ^fl TfT* ' echten Chinasilher-Zucl erzange, H <H K Q W
4 II. J W X U . 2 Stück Chiuasilber-Leuchtern, « U . WWÄ1.

2 Stück Chiuasilher-Eierbecheni,
1 Tuee«eiher, Chinasilber. )

Alle dies« 55 Gegenstands kosten nur 7 fl. 50 kr beim Chinasilberwaren-Ausverkauf
Au B o n ITlMrrlar, Wien, I, Adlergasse 12, 1. Stock.

(3^»—3) Nr. 3^35.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vczltlsßts'chte Nalfchaä,

wird über NnsuHen dl« Urdan Pctlln<U
oon T oblvoa He.-Nr. 9 die a»,f seire,
>m Orundducht dll Helis^llft T l ffer 8ud
«vlla Nr. l272 vollommenden viealüä'
l^ut Oc-lication vom 2 l . März l 5 0 l <lis
^anholu ü und Mar,a Elftn»t mit 80 ft.

mo laul Ooli^. lion vom 30. I l l I^O^i
ür Georg Pohar mit 88 ft. haftenden

Ho'dtlungen mit Vezug auf das di,5.
^sichtliche Ldict vom 27. April I873.
Z l000. da in der ^efehlichtn ^rist nie»
«»and emen Unjpruch darauf gellend machte,
lilr amottisi.rt, etlofche,', null und nichtig.
daher zur blicherlichen Löschung geeignet
tlt iürt.

K. l. VechlSgelicht Ratschach, am
3 Dezenber 1874.

(387-2) N . 5. ,

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . l. «Uezille^tlichte Nusl>fuß
wird delaint yeMlicht:

Es sel Über Ansuchn der l . l. Finanz«
psveusalur fur t l ia in noni. des hohen
«eras« d,e oew Ui^le «ec. dr l le Feilbietunz
»er dem Hosef Tomoj t als fact'scher und
«nton l l o v l i i l i als buche,l'cher Besitzer
qehöriaen, m Nassenfuß l<ea/nt>en, gerildt-
>>ch a>f 1300 f l . ö. W . bcw.rlh<tcn Hof-
statt we^en aus dem st uerümtlichen Nl>ck-
!land«ausw«lsc schuldigen 88 ft. 24 lr.
sammt Netienljtbilhrcn reassumiert und zu
oeren Vornahme die Tags.tzwss auf dtN

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
vormittag« ! 0 Uhr, hiergericht« mit de«
»veisahe angeordnet, daß obige R alilät
bei dllscr Feiloielung auch unter dcw
Schähungswerthe an den Meistbietenden
qinlaoftegeben werden wird.

Nössetifuß. am 2. Iü i 'ncr 1875.

( 3 6 2 — 1 ) Nr. 7559.

Elilmmlllg
» n N n t o n L o r h von H a b i t s c h j e , Ve«

zirl Castelnuooo.
Von dem t. l. Vezitlsgerichte Laa»

wird dcm Anton itorh von Z^bilschje, Ve<
zill Castelnuooo hiermit eiinnerl:

E« habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Ialob Iuva l ' i l i von Renarolo die
Klage auf Zahlung oon 58 si. ühcrreicht.

Da der Ällfenihalleort des Ocllag'en
diesem Gerichte unbctannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. lirblanden abwe»
»end >st. sa hat man zur Verlretuna und
»uf Gefahr und Kosten den Johann vro-
zina von Zib'tschje. Gez>rl ÜHslclnuooo,
als curator »<1 zot.um bestellt.

kmon ^orh wild hievon zu dcm Ende
verständigt, damit >r allcnfaUS zu rech'
ter Zeit selbst zu erscheinen, odcr sich linc«
anderen Sachwoller zu bestellen und d cslltt
Gerichte namhaft machen, überhaupt iw
ordnungsn üßl^en Weae linjchrtttel, u">
die zu seiner Vctthe,digu,,a elforderli^"
schritte emleiltn lüi,ne, widriueli« d^t
Rechtesache mit dem aufgcheMcr, Üa"
rator nach den Vlsl!n»n>u»^e<l der ü>^
llch'sordnuna vcrhunbrll werden und der
»̂  tlagte. uxlchem es ünr^e,»« frei ftelzt,
t<ie lttechlsb'delle auch dem benannt n
Cllrallr un die Hand zu geben, sich d't
aus e mr Verulsa.'MlMg entstehende« Fcl»
^cn selbst bcizuuess n h^ben wird.

K. l . ifte,"l«gtricht V^as, as

(3 i,—i) .l i l. 4 ^ .

(5fcsutive
Ncalitätlllvelsteijlcrutta.

Von dem l l. <Vez<rl«^er,chtt siasse"
fuß wirb velum»! g'Mach»:

ii? sn übr bae U, suchen de? He'l«
v'»dii,al,d ^a.ltsi», l. l. ^>inftes^ellch^^

Off'; alen in ^aid^ch. die ef cut,v. Ptlftcl-
^ciun^ dcr dem ^rae.z K <oi t 00« K>e'^
cr«, l uehorigen, ae,ich»l'ch auf l ^ 7 ö " '
^cschi'yt.n un» im O,unt>b»,che der He^"
sch »l S'vellslein »ub ll>b . ' ) i i . li< "
,no 9^ neu »0,lam »».no»» in K cll,cil>ul

liegenoen Hub ealitäl glw U'gt und n>^"
drei i^eilblel'Mas'Tagsahuligen, und zlval
o>e erste auf den

!iä. F e b r u a r ,
ole zweile auf c»en

3 l M ü r z
und die dritte auf den

29. » p r i l 1 8 7 5 ,
jedeemal varmillags von 10 bis l2U»>^
hierger'chl«» nnt dem Nühange bestimmt w^
b«n, daß d,e Pfandltalltüt bei der elft^
und zweiten Fttlbielung nur um oder l l ^
dim Schähunaewerlh. bei der drllten a"
auch untei dems<lben hintangegeben we
den wird. ^

Die Llcltationsbedlngnlsse, worn«"
lnsbesondere lcder «icitant vor gemach"
«nbote ein lOperz. vadium z» b " ! ^
^er Llcitationscommission zu erlegen p
sowie ba» Gchitzungsprotololl l««d ,,
Ärundbuchseftract lünnen in dec v»
gerichtlichen Reaittratur «ingeseben we"

K. l. Vezirlsgerlchl Nassenfuß,
20. Iünncr 1875. _,

Vru< u«h V»U»ß »«, Iß»»z »» <l«i»»ayr ck ßetzor v»«b«rg.


